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Mitmachen und unterstützen!
„Jetzt kann ein schrittweiser europaweiter 
Atomausstieg gelingen. Daher ist es be­
sonders wichtig, mitzumachen und aktiv  
zu werden“, so Anschober.

Was kann ich tun?

Schritt 1 - Petition www.atomausstieg.at 
unterschreiben: FreundInnen und Ver­
wandte auf die Thematik ansprechen und 
diese dazu motivieren das Anliegen eben­
falls zu unterstützen

Schritt 2 - Anbieter wählen, die Strom 
aus erneuerbaren Energien gewinnen. 
In Österreich gibt es zwei zertifizierte Öko­
strom­Anbieter, die 100% sauberen Strom 
garantieren: AAE Naturstrom (www.aae.at) 
und Ökostrom AG (www.oekostromag.at) 

Schritt 3 - Energie sparen und effizient 
nutzen  
Schalten Sie Ihre elektronischen Geräte 
nicht nur auf Stand­By, sondern ganz ab. 
Das hilft Ihrer Geldbörse und der Umwelt. 
Beim Neukauf von Elektrogräten unbedingt 
auf deren Energieeffizienz und ­verbrauch 
achten. 

Schritt 4 – Bewusst leben! 
Eine atomstromfreie Stromerzeugung ist nur 
dann möglich, wenn wir mit Energien und 
Ressourcen bewusst umgehen. Tipp: Unter 
www.klimarettung.at sind Energie spartipps 
zusammengefasst!

 

Die Grüne Landesseite

D
ie Atom­Katastrophe in 
Japan macht uns alle be­
troffen. 25 Jahre nach 
Tschernobyl findet wieder 
ein Super­Gau statt, der uns 

abermals ganz klar aufzeigt: Atomkraft 
ist nicht sicher und wird es auch nie sein! 
Es ist niemals auszuschließen, dass es 
durch menschliches Versagen, durch Si­
cherheitsmängel oder Naturkatastrophen 
in Europa zu schweren atomaren Unfäl­
len kommen kann, die unermessliches 
Leid für hunderttausende Menschen 
bedeuten.

Europa muss weltweiten Atomausstieg 
vorantreiben!
Nach Fukushima hat sich vieles verändert: 
viele Länder wie z.B. Deutschland streben 
jetzt einen Atomausstieg an, in der Schweiz 
und Italien wird es ein Referendum geben, 
und Frankreich will alle AKW überprüfen. 
„Dieser Umdenkprozess ist längst überfällig, 
an einem weltweiten Atomausstieg führt 
kein Weg mehr vorbei. Beginnen muss man 
hier und jetzt in Europa!“, fordert dabei 
Grün­Landesrat Rudi Anschober.  

Abschalten jetzt!
Oberösterreich ist in Europa seit jeher 
Vorreiter im Kampf gegen die Atomener­
gie. Im April haben die Grünen OÖ eine 
Allianz für einen europaweiten Atomaus­
stieg gestartet: „Wir werden den Umdenk­
prozess nutzen, und uns mit neuen Part­
nern verstärkt für den Ausstieg aus der 
Atomkraft einsetzen“, so Anschober.

Die Grünen fordern die umgehende  
Abschaltung aller Hochrisiko­Reaktoren 
in Europa, und auch einen Stopp für die 
Laufzeitverlängerung und Neubaupläne 
von Atomkraftwerken. „Zudem setzen 
wir uns für einen Abschaltplan für alle 
anderen euro päischen AKW bis 2020 ein. 
„Ökostrom statt Atomstrom“ muss die De­
vise lauten. Das wird nur gelingen, wenn 
wir uns für nachhaltige Investitionen in 
erneuerbare Energien und Effizienz stark 
machen“, so Anschober.

Das neue Buch von 

Rudi Anschober:
Das grüne 
Wirtschaftswunder
Wie die Energierevolution funktioniert 
und wie jeder davon profitiert
200 Seiten, € 19,95, 
ISBN 978-3-8000-7505-8, Verlag Ueberreuter.at

Das Buch „Das grüne Wirtschaftswunder“ von  
Rudi Anschober kostet € 19,95 (inkl. Versandkosten).  
Die Zustellung erfolgt mit Erlagschein.  
Der Reinerlös vom Online­Verkauf geht an den  
Grünpreis – den von Rudi Anschober gestifteten  
Preis für Engagement & Courage in Oberösterreich. 
Online-Bestellen unter: www.ooe.gruene.at

€ 19,95 
(inkl. Versandkosten)

 www.atomausstieg.at
Eine Initiative von der Umweltschutzorganisation 
GLOBAL 2000 mit Unterstützung der Grünen.

Wir fordern:
1. Sofortige Abschaltung aller Hochrisiko­Reaktoren in Europa!
2. Stopp für Laufzeitverlängerung und Neubaupläne von AKW!
3. Abschaltplan für alle anderen europäischen AKWs bis 2020!
4. Stopp der Milliarden­Subventionen an die Atomindustrie!
5. Ökostrom statt Atomstrom – Nachhaltige Investitionen in  

erneuerbare Energien und Effizienz!

Abschalten jetzt!
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